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offener Kinder und Jugendtreff             

schmales-haus-meissen.de               schmaleshaus.henry@gmx.de 

Schmales Haus e.V., Neugasse 48, 01662 Meißen          Tel.  03521 488 9654 / 0163 – 796 5632    
  
 

 

 

          
 

 

Ein ereignisreiches Jahr mit mehreren Höhepunkten ist zu Ende gegangen und 

wir hatten gemeinsam mit unseren Kindern und Jugendlichen (KuJ) viel Freude 

und Spaß bei der Freizeit- und Nachmittagsgestaltung. Auch die Ferien waren 

mit schönen Erlebnissen und vielen Lernerfahrungen Höhepunkte im Jahreslauf. 
 

Angestammte Formate wie Mädchen- und Jungentag waren zugunsten von mehr 

Sport + Spiel draußen entsprechend weniger relevant, dafür wurde eben gemein-

sam Volley- oder Fußball gespielt. Im Park sowie auf verschiedenen Spielplätzen 

ging es meist sportlich an verschiedenen Kletter- oder Schaukelgeräten oder mit 

Frisbee, Mini-Krocket, Boule sowie Feder- und Basketball zur Sache – natürlich 

von den KuJ bestimmt. 

 

    
 

Weitere strukturierte Wochenangebote (wie möglichst täglich vespern, Kochen 

„Lecker + Gesund“, Kreativtag, Hausaufgabenbetreuung…) fanden mit einer 

regelmäßig durchgeführten Kinderbaustelle auf dem Jahnhallenareal noch eine  
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handwerkliche Ergänzung, wo wir mit Akkuschrauber, -säge und –schleifer ge- 

meinsam das Kindertipi fertig bauten. Auch haben wir ein Aquarium gespendet 

bekommen und schön eingerichtet. Eine wichtige Hilfe bei all diesen Aktionen 

waren unsere 5 mitwirkenden Erzieher- und Schülerpraktikantinnen, ohne die wir 

z. Bsp. das teilweise parallele Spielen und Arbeiten gar nicht so umfangreich 

hätten anbieten können.  
    

 

Nachfolgend erhalten Sie nun eine kleine Übersicht zu den besonderen Quar-

talsereignissen 2022: 
 

1. Quartal:  

Wir konnten unsere Angebote trotz gewisser Coronaeinschränk-

ungen in unserem Haus durchführen, haben aber auch bei unserem 

Kooperationspartner Hafenstraße e.V. Meißen den großen Saal regel- 
 

 

           

 
 

mäßig mitgenutzt. So waren die Winterferien mit vielen sportlich-

spielerischen Angeboten sowie der Fasching gesichert. Von einem 

Verein aus unserer Partnerstadt Fellbach haben wir eine Spende 

überreicht bekommen. 
 

2. Quartal:   
Mit schöner werdenden Wetter waren wir dann oft draußen und 

meist sportlich unterwegs. Diesmal konnten wir wieder unseren 

kreativ-künstlerischen Beitrag zum Kunstfest in Meißen leisten. Zur 

traditionellen aktival 24-Aktion des Kreisjugendrings Meißen haben  
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wir als Kinderbaustelle auf dem Jahnhallenareal der Bürgerstiftung 

Meißen das Kinder-Tippi fertig gebaut. Die „Handwerker“ freuten 

sich natürlich dann über Grillwurst, Apfelschorle, T-Shirts und den 

Pokal, übergeben vom Kreisjugendring sowie dem Bürgermeister der 

Stadt Meißen. Auch der Kindertag im Wellenspiel mit rutschen und 

Torte essen war einfach nur „cool“. 
                      

 

 
 

 

 

3. Quartal:  
 

Nach der Zeugnisausgabe begannen die Sommerferien mit einer ein-

wöchigen Bildungsfahrt nach Eisenach mit Stadtralley, Wartburg-

besuch, Drachenschluchtwanderung, Baden, Kino, Jugendherbergs-

übernachtung und Entdeckung eines noch schmaleren Hauses - also 

tollen und herausfordernden Erlebnissen! Dann ging es bei uns mit 

Kino und Bowling sowie Freibadbesuch mit den Fahrrädern weiter,  
   

     
 

 

ehe der nächste Höhepunkt folgte – unsere 5. Radtour nach Skassa 

ins „Naturlager“! Wieder elf spannende Tage auf dem Jugendpfarr-

gelände  mit Gemeinschaftszelten, Bogenschießen, Floßbau, Lager-

feuer, baden, Sport + Teamspielen, Disco und eigenen Menükrea-

tionen der Teams vom Feld und aus der Natur! 
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Die Albrechtsburg rief und wir kamen zu einem interessanten 

Schnupperangebot mit einem hohem Kunst + Kulturfaktor. Seit lang-

em organisierten wir mal wieder einen gut besuchten „Tag der 

offenen Tür“ zum Weinfest mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee, 

Tee, Hausführungen sowie einem Kinder-Flohmarkt.  
 

    

           
 

 

4. Quartal:  

In den Oktoberferien gab es den 3. Höhepunkt – der Baubeginn 

unseres Baumhausprojektes auf dem Jahnhallenareal der Bürger-

stiftung Meißen! Die erste Bauphase konnte dank Fördermittel 

(Kreisjugendamt) und Spendenunterstützung (insbesondere Meißner 

Fenstertechnik GmbH) starten und war mit Löcher schachten für 

4,50 m-Säulen und einbetonieren durchaus arbeitsintensiv. Zur rich-

tigen Grundsteinlegung – Zeitkapsel und Spruch - gab es auch einen 

„großen Bahnhof“ mit Presse, Meissen-TV, diversen Reden im Beisein 

von Partnern, Förderern, Spendern, Amt und Stadt.  
 

 

      
 

 

  
 

 

 

Ein gelungener Start dieses ambitionierten Beteiligungsprojekts, 

welches in 2 weiteren Bauphasen möglichst 2023 seinen erfolgrei- 
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chen Abschluß finden soll – möge uns dieser Kraftakt gut gelingen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Kino und Bowling warteten dann noch 3 Tage Naturcamp in der 

Klosterruine Meißen (Kooperationspartner Hahnemannzentrum e.V.) 

mit Kesselgulasch und Brot selbst herstellen und Lehmhüttenüber-

nachtung auf uns. 2 Grad Nachttemperatur forderten uns heraus, 

aber gemeinsam waren alle tapfer.  
 

 
     

 
 

 

Das Jungszimmer wurde von den KuJ motivisch weiter vervollstän-

digt und ist durchaus sehenswert. Kreativ wurde es ebenso mit der 

Gestaltung von Bauplane und T-Shirts für die Baumhausbauer mit  
 
 

                   
 

 

Künstler-Workshops dank positiver Entscheidung des Jugendstadt-

rates zur PfD-Förderung. Die Auswahl der zahlreichen Entwürfe mit 

Zusammenstellung von 2 Großmotiven war ein motivierender Abstim-

mungs- und Schaffensprozeß, welcher mit eigenhändigem Siebdruck 

auf den T-Shirts seinen gelungenen Abschluß fand. 

 

 



  

6 

 

 

 

Mit Weihnachtskarten basteln, Plätzchen backen und täglichem Ad-

ventskalender öffnen ging es Richtung Weihnachten. Wieder konn-

ten wir Dank der vom Wochenkurier initiierten Wunschzettelaktion 

dieses Jahr bei uns eine kleine Weihnachtsfeier mit Geschenken von 

Meißner Bürgern durchführen. Unser „Nachwuchs-Weihnachtsmann“ 

überreichte diese nach Darbietung eines Gedichts oder Lieds. So 

haben wir den letzten Tag Plätzchen und Geschenke in unserem 

schön dekorierten Haus genossen und Abschied genommen.  
 

 

 
 

 

Dank Ihrer finanziellen, tatkräftigen oder ideellen Hilfe konnten wir auch 2022 

die vielen Angebote und Höhepunkte für unsere Kinder und Jugendlichen im 

Schmalen Haus gestalten, deshalb - 

 

IHNEN - den öffentlichen und privaten Förderern sowie Engagierten - ein 

großes Dankeschön für die immer wieder tolle Unterstützung und 

erfolgreiche Zusammenarbeit! 
 

 

Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2023 viel Kraft und alles Gute. Bleiben Sie bei 

bester Gesundheit und uns weiterhin verbunden! 

   

Henry Höhne sowie Vorstand und Mitglieder  

des Vereins „Schmales Haus“ e.V. 

 

 

 
 

Gefördert durch: 
 Stadt Meißen                   

   und unsere  

    privaten      

  Unterstützer! 


